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An die 

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler

der Fakultäten I, III und IV der Universität Oldenburg

Ausschreibung von drei Promotionsstipendien (Name)

Die Carl von Ossietzky Universität Oldenburg möchte mit der Vergabe von Promotionsstipendien besondere Möglichkeiten zur Stärkung der Internationalisierung der Geistes-, Sozial- und Kulturwissenschaften bieten. Ziel ist der weitere Ausbau der Kooperationen mit ausländischen Wissenschaftler/innen und somit das Gewinnen neuer Ideen aus dem Ausland für Forschung (und Lehre) an der Universität Oldenburg. Die Stipendien sollen die Möglichkeiten in der Nachwuchsförderung verbessern und nicht zuletzt durch die internationale Ausrichtung zur Schärfung des Forschungsprofils im Bereich der Geistes-, Sozial- und Kulturwissenschaften beitragen. Vor diesem Hintergrund wird das Präsidium ingesamt 3 Promotionsstipendien über jeweils insgesamt 36 Monate finanzieren. 

Wer kann sich bewerben?

Die Stipendien dienen der Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses. Sie können nur für Personen, nicht für Projekte beantragt werden. Das Programm ist für alle Fachdisziplinen in den Geistes-, Sozial- und Kulturwissenschaften offen. Bewerben können sich ausländische Nachwuchswissenschaftler/innen, die im Rahmen ihrer Promotion einen Aufenthalt in Deutschland beabsichtigen. Die maximale Förderdauer durch das Präsidium beträgt 3 Jahre.

Die Altersgrenze liegt bei 32 Jahren bei Stipendienantritt. Der letzte akademische Abschluss (Diplom oder Master) darf zum Zeitpunkt des Bewerbungsschlusses nicht länger als ein Jahr zurückliegen.

Wer kann sich nicht bewerben?
Die Stipendien dienen als Startfinanzierung zu Beginn der Promotion. Es werden keine Anschluss- bzw. Abschlussfinanzierungen gewährt. Wissenschaftler/innen, deren Promotion länger als ein Jahr aus anderen Quellen finanziert wurden, können sich für dieses Programm nicht bewerben.

Das Stipendienprogramm ist ebenfalls nicht vorgesehen für Postdoc-Aufenthalte, Habilitationen, Diplom- und Masterarbeiten sowie Studienaufenthalte und Praktika.

Stipendienleistungen

Das Stipendium dient ausschließlich der Deckung der Lebenshaltungskosten in Deutschland. Kosten für Sachmittel, Hilfskräfte, Aufenthalte im Heimatland sowie Reisekosten innerhalb des Forschungsprojektes werden nicht übernommen. Der Förderzeitraum für die einzelnen Doktorandinnen und Doktoranden beträgt insgesamt 3 Jahre. Die Stipendien umfassen monatliche Zahlungen in Höhe von 975 €. Ein Arbeitsverhältnis wird hierdurch nicht begründet. Nach Ablauf von 24 Monaten erfolgt eine Überprüfung der Leistungen zur Bewilligung der jeweils weiteren 12 Monate. 

Bewerbungsvoraussetzungen

· Es können sich sehr gut qualifizierte Hochschulabsolvent/innen bewerben, die ihr Studium spätestens zum Zeitpunkt des Stipendienantritts mit dem Diplom oder Master abgeschlossen haben.

· Eine schriftliche Zusage über die wissenschaftliche Betreuung in Deutschland, die ausdrücklich auf das Vorhaben der Bewerberin/ des Bewerbers nimmt und die Bereitstellung eines Arbeitsplatzes muss vorhanden sein.

· Ein überzeugendes und gut geplantes Forschungsvorhaben für den Deutschlandaufenthalt, das mit einer wissenschaftlichen Betreuerin/ einem wissenschaftlichen Betreuer abgestimmt ist.

· Deutsche Sprachkenntnisse werden in der Regel vorausgesetzt, wobei das Anforderungsniveau unter anderem vom Vorhaben und Fach der Bewerberin/ des Bewerbers abhängt.

Antragstellung/ Formalia

Die Antragstellung erfolgt formlos über die Fakultät beim Präsidium, Stabsstelle Forschung. Der Antrag muss von der jeweiligen Fachdisziplin und der Fakultät befürwortet sein.Dem Antrag sind beizufügen:

· Bewerbungsschreiben (1 Seite)

· Tabellarischer Lebenslauf (1 Seite) mit Angaben zum Studium

· Exposé (max. 8 Seiten inkl. – falls erforderlich – Literaturverzeichnis)

· Zeit- und Arbeitsplan

· Zeugnisse über den Hochschulabschluss

· Fachgutachten, das Auskunft über die Qualifikation der Antragstellerin/ des Antragstellers und über die Qualität des Promotionsvorhabens geben
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